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Zu TOP  VII. Tätigkeitsbericht der Bundesärztekammer 

etrifft: Keine inhumanen Praktiken bei Abschiebungen 

 
ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

Von:  
als Delegierte der Landesärztekammer Hessen 
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Frau Dr. Mieke 

 
 
DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN: 

 dazu beizutragen, dass inhumane Praktiken bei der Abschiebung ver-
indert werden.  

ne deutschsprachige Kinder, 
die bereits in Kindergärten und Schulen gut integriert sind).  

 
Die verantwortlichen Legislativ- und Exekutivorgane werden aufgefordert, durch angemes-
sene Regelungen
h
 
Es kann nicht sein, dass in zunehmendem Maße in inhumanen Nacht- und Nebel-Aktionen 
gerade jene der hier geduldeten Menschen abgeführt und abgeschoben werden, die 
nachweislich Integration leben und geforderte Integrationsleistungen erbringen (wie z. B. 
Sozialversicherungsbeiträge erwirtschaften oder hier gebore


